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Geld und mehr für Menschen in Hansestadt und Landkreis Lüneburg 
 
Sparkasse Lüneburg blickt optimistisch in die Zukunft und setzt sich mit Regionalität 
und Nachhaltigkeit von ihren Mitbewerbern ab.  
 
Lüneburg. „Wir sind mit dem Jahresergebnis insgesamt zufrieden“, berichtet der 
Vorstandsvorsitzende Torsten Schrell beim Jahrespressegespräch des Kreditinstitu-
tes am 17.03.2022. „Wir haben das letzte Jahr genutzt und zusammen mit unseren 
Mitarbeitenden unsere Identität und Strategie intensiv hinterfragt und feinjustiert. Die 
Herausforderungen in der Finanzdienstleistungsbranche werden auch in Zukunft 
bestehen bleiben. Wir sind uns sicher, dass wir dafür gut aufgestellt sind.“  
 
Das Sparkassen-Geschäftsjahr 2021 im Überblick 
- Die Bilanzsumme liegt bei 3.185 Millionen Euro (+ 2,4 % gegenüber Vorjahr).  
- Das Zinsergebnis der Sparkasse ist mit 25,6 Millionen Euro im Vergleich zum 

Vorjahr gesunken. Das liegt vor allem an der Niedrig- und Negativzinsphase. 
- Das Provisionsergebnis ist mit 22,8 Millionen Euro stabil geblieben.  
- Die Aufwandszahlen sind im Vergleich zu den Vorjahren gesunken. Dies liegt 

vor allem an gesunkenen Personalaufwendungen.  
- Der Bilanzgewinn ist mit 1,5 Millionen Euro identisch zum Vorjahr. 
- Das Kundenkreditvolumen bleibt konstant bei 2,3 Milliarden. 
- 473 Mitarbeitende waren im Durchschnitt bei der Sparkasse beschäftigt. 
 
„Ein besonderes Dankeschön gilt unseren Mitarbeitenden! Das Team war voller 
Engagement für unsere Kundinnen und Kunden da. Dieser Arbeit haben wir es zu 
verdanken, dass wir trotz der schwierigen Rahmenbedingungen ein gutes Jahreser-
gebnis erzielt haben“, lobt Schrell die Belegschaft. 
 
Von der Region für die Region 
- Dass die Sparkasse gesund ist und mit den herausfordernden Rahmenbedin-

gungen wie rechtlichen Restriktionen, andauernder Niedrigzinspolitik und der di-
gitalen Transformation gut umgehen kann, kommt auch der Region zu Gute. Im 
Jahr 2021 flossen 1,4 Millionen Euro in regionale Projekte. Zum festen Bestand-
teil des Förderengagements gehört die Wirtschaftsförderung. Daneben wird vor 
allem der Nachwuchssport in Stadt und Landkreis unterstützt. Vereine und Ver-
bände aus Kultur, Umwelt, Sport und aus dem sozialen Bereich gehören aber 
genauso zu den Spendenempfangenden.   
 

- „In den letzten zwei Jahren haben wir unsere Beratung um digitale Wege erwei-
tert. Neben der persönlichen Beratung vor Ort in unseren 21 Filialen bieten wir 
genauso telefonische Beratung und Videoberatung an. Diese Angebote werden 
von unseren Kundinnen und Kunden sehr gut angenommen und so können wir - 
auch für alle Lüneburger:innen, die weltweit unterwegs sind - jederzeit da sein“, 
so Janina Rieke, Vorständin der Sparkasse Lüneburg.  
 

- Besonders stolz ist die Sparkassen-Vorständin auf die mehrfach preisgekrönte 
Sparkassen-App, die im vergangenen Jahr Testsiegerin der Stiftung Warentest 
geworden ist und die von über 32.000 Kundinnen und Kunden genutzt wird. Al-
lein im vergangenen Jahr gab es ein Plus von gut 16 % an Nutzenden. Das On-
line-Banking nutzt mehr als jeder Zweite. Die kontaktlose Zahlung mit der Karte 
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oder dem Handy ist zum Standard geworden. 69 % aller Zahlungen wurden 
2021 kontaktlos getätigt.  

 
Blick in die Zukunft – unsere Vision 
Vorstandsvorsitzender Torsten Schrell erläutert die Zukunftstreiber der Sparkasse 
Lüneburg: „Regionalität und Nachhaltigkeit sollen bei uns noch mehr im Fokus ste-
hen. Daran arbeiten wir gemeinsam mit allen Mitarbeitenden.“ Im letzten Jahr wurde 
zusammen mit der Belegschaft ein sogenanntes ‚Wimmelbild‘ erstellt. Eine Landkar-
te des Landkreises mit vielen kleinen Bildern, die die Leistungen und das Engage-
ment der Sparkasse in der Region ausmachen. „Es soll darstellen, wie vielfältig wir 
sind. Das lies sich einfach nicht in einem einzelnen Bild zeigen“, erklärt Schrell. Das 
Kreditinstitut ist das einzige mit Sitz in Lüneburg und möchte die damit verbundene 
Verantwortung auch wahrnehmen.  
 
Stolz ist das Vorstandsduo auch auf ihr Ergebnis im Nachhaltigkeitscheck. „Wir 
haben bei dem bundesweiten Sparkassen-Vergleich Platz 6 erreicht und sind das 
führende Institut bei Sparkassen unserer Größenordnung“, freut sich Torsten 
Schrell. Seine Vorstandskollegin Janina Rieke ergänzt: „Verantwortungsbewusstes 
Handeln liegt in unserer Sparkassen-DNA, darauf ruhen wir uns aber nicht aus. Wir 
wollen noch besser werden, weil wir unseren Beitrag dazu leisten wollen, dass auch 
zukünftige Generationen es lebenswert haben.“ Das Institut hat im Jahr 2021 eine 
Selbstverpflichtung deutscher Sparkassen für klimafreundliches und nachhaltiges 
Wirtschaften unterzeichnet. Kriterien für den Fuhrpark und eine Lieferantenrichtlinie 
wurde bereits erarbeitet. Es sollen jetzt auch Nachhaltigkeitskriterien für das Ma-
nagement der Eigenanlagen und die Finanzierungsrichtlinien folgen. Außerdem sol-
len die Kommunen bei der E-Mobilität finanziell unterstützt werden.  
 
Aktuelles 
- Krieg in der Ukraine: Wir beschäftigen uns aktuell mit der Umsetzung und Im-

plementierung der beschlossenen Sanktionen, insbesondere im Bereich Zah-
lungsverkehr. Hiervon betroffene Kundinnen und Kunden werden von uns per-
sönlich informiert. Darüber hinaus erkennen wir zurzeit keine bis kaum unmittel-
baren Auswirkungen für unsere Kundinnen und Kunden bzw. unsere Sparkasse. 
Allerdings sind natürlich mittelbare Auswirkungen durch Lieferkettenstörungen 
und Beeinträchtigungen des wirtschaftlichen Wachstums zu erwarten.  
 
Uns geht es ebenso darum, den vom Krieg betroffenen Menschen Hilfe zukom-
men zu lassen. Hierbei engagieren wir uns im Rahmen unserer regionalen Ver-
antwortung. 
 

- AGB-Änderungsmechanismus: Im April 2021 fällte der Bundesgerichtshof 
(BGH) ein Urteil zu der Wirksamkeit von Vertragsbedingungen. Vor dem Urteil 
galt: „Schweigen ist Zustimmung“. Seit dem Urteil ist die aktive Zustimmung der 
Kundinnen und Kunden zu den Vertragsbedingungen notwendig. Das ist für den 
Bankenbereich neu und noch ungewohnt. Die Zustimmung ist für eine Zusam-
menarbeit von Kreditinstitut und Kunde unerlässlich. Aktuell kontaktieren Mitar-
beitende der Sparkasse die Kundinnen und Kunden, um die Zustimmung einzu-
holen. Über sparkasse-lueneburg.de/zustimmen können die Kundinnen und 
Kunden selbst aktiv werden. 
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- Beginnende Sanierung An der Münze 4-6: Am Standort beginnen gerade um-
fangreiche Modernisierungs- und Instandhaltungsarbeiten. Damit wird der 
Hauptsitz in der Innenstadt langfristig gesichert und an die sich verändernden 
Bedürfnisse des Geschäftsmodells angepasst.  

 
- 100 Millionen mehr für Lüneburg: Die Region stärker machen. Hierfür weitet 

die Sparkasse Lüneburg ihr Kreditangebot für private und gewerbliche Kundin-
nen und Kunden aus. „Unsere Region entwickelt sich in vielen Bereichen dyna-
misch“, weiß Janina Rieke. Dieses wiederum führt bei dem Geldinstitut zu einer 
höheren Kreditnachfrage. Um dieser Nachfrage für zum Beispiel kleine und gro-
ße Käufe, Modernisierungen oder Bauvorhaben gerecht zu werden, bietet das 
Institut ein erhöhtes Kreditangebot: In den kommenden zwei Jahren stellt die 
Sparkasse 100 Millionen Euro für private und gewerbliche Kredite mehr als 
sonst üblich zur Verfügung. Das ist ein wichtiger Beitrag zur Stärkung von Stadt 
und Landkreis Lüneburg.  

 
Ausblick in das weitere Jahr 2022 
- Immobilien-Center am Sande: Der Standort Am Sande wird zum Immobilien-

Center weiterentwickelt. Im Herzen von Lüneburg werden die Kompetenzen 
rund ums Immobiliengeschäft gebündelt. Sowohl die Kolleginnen und Kollegen 
der Immobilienvermittlung als auch unsere Baufinanzierungsberatenden werden 
zukünftig im Immobilien-Center präsent sein. Die SB-Technik bleibt wie gewohnt 
dem Standort erhalten und die Service-Beratenden ziehen in die Filiale An der 
Münze. 

 
- S-International Niedersachsen/Bremen: Zusammen mit anderen Sparkassen 

in Niedersachen baut die Sparkasse Lüneburg eine neue Tochtergesellschaft für 
das Auslandsgeschäft auf. Nach dem Motto „Weltweit vernetzt – in der Region 
zu Hause“ soll ein internationales Netzwerk für das Zins- und Währungsma-
nagement und die Abwicklung von internationalen Zahlungen geschaffen wer-
den. Die neue Gesellschaft wird professionelle Lösungen für den Außenhandel 
bei kurzen Wegen vor Ort ermöglichen. 

 
- Der Zillertaler Abend kommt zurück: Nachdem zwei Jahre in Folge der Zillerta-

ler Abend nicht wie gewohnt gefeiert werden konnte, kommen die Juzis im 
Sommer zurück ins Festzelt. Im vergangenen Jahr waren die Musiker im Rah-
men des Kultursommers vertreten. In diesem Jahr soll wieder wie gewohnt ein 
bayrischer Abend gemeinsam gefeiert werden.  

 
- Der Mittelstandskongress geht in die zweite Runde. Nach der erfolgreichen 

Premiere des Mittelstandskongresses im Jahr 2019 laufen die Vorbereitung für 
eine neue Auflage. Die Veranstaltung, geplant für den Herbst 2023, dient der 
Vernetzung und soll Raum für neue Impulse geben, um die Herausforderungen 
der Zukunft gut meistern zu können.  

 
Ihre Ansprechpartnerinnen für weitere Informationen: 
Jule Grunau und Angela Meyer – Pressesprecherinnen der Sparkasse Lüneburg 
Telefonnummer: 04131 288-2001 oder -3131 
E-Mail: presse@sparkasse-lueneburg.de 
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 2021 2020 

Bilanzsumme 3.185 Mio. EUR 3.111 Mio. EUR 

Zinsüberschuss 25,6 Mio. EUR 38,7 Mio. EUR 

Provisionsüberschuss 22,8 Mio. EUR 22,0 Mio. EUR 

Personalaufwand 30,5 Mio. EUR 33,1 Mio. EUR 

Sachaufwand 15,5 Mio. EUR 15,6 Mio. EUR 

Ergebnis vor Steuern 4,2 Mio. EUR 5,5 Mio. EUR 

Bilanzgewinn 1,5 Mio. EUR 1,5 Mio. EUR 

Cost-Income-Ratio 75,17 % 71,51 % 

Eigenkapitalquote 14,24 % 14,95 % 

Privatgirokonten 98.739 97.754 

Geschäftsgirokonten 8.890 8.781 

Filialen  23 23 

SB-Standorte  13 13 

Mitarbeitende  473 506 


